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           Nachrichten

Liebe Mitglieder und Freunde,
es ist schon wieder ein Jahr vergangen und ich möchte über die 
wichtigsten Ereignisse des vergangenen Jahres berichten.
Wie es schon Tradition ist, beginnt unser Jahresablauf mit der 
Mitgliederversammlung im Februar. Es ist immer wieder er-
staunlich, dass wir, trotz der sinkenden Mitgliederzahlen und 
der immer weniger werdenden „Aktiven“, eine stattliche Liste 
erfolgreicher Aktionen vorweisen können.

So wurden 2019 wieder fast 600 Lebensmitteltaschen, 1,5 
Tonnen Saatkartoffeln und 50 Apfelbäume bei zwei Einkaufs-
fahrten verteilt. Davon konnte fast die Hälfte der Lebensmittel 
an Bedürftige, Behinderte oder alte Menschen verteilt werden, 
die bisher noch keine Hilfe bekommen haben. Diese Einkaufs-
aktion wird in Shitkowitschi immer wieder besonders positiv auf-
genommen, da der organisatorische und finanzielle Aufwand 
ungleich effektiver ist, als bei den früheren Konvois. Für dieses 
unvergleichliche Engagement vieler treuer Besteller möchte ich 
mich an dieser Stelle noch einmal besonders bedanken.
Vom 14. April bis zum 07. Mai konnten wir wieder den Aufent-
halt von 32 Personen im Kinderzentrum Nadeshda organisie-
ren. Durch den finanziellen Beitrag der Stiftung „Forkids“,die 
Beteiligung des Vereins „Pfälzische Kinderhilfe - Leben nach 
Tschernobyl e.V.“ aus Trippstadt, die immer noch eingehenden 
Spenden unseres Vereinsmitglieds Horst Zitzer und die stei-
gende Zahl von Vereinsmitgliedern, die den Aufenthalt für ein-
zelne Personen übernehmen, sind wir  in der Lage diese Maß-
nahme dauerhaft durchzuführen. Für die Erfahrung im Bereich 
der Inklusion ist die Gruppe eine besonders wertvolle Hilfe für 
Nadeshda.
Im Mai haben 11 Teilnehmer eine eindrucksvolle Flugreise in 
die Region Shitkowitschi erlebt. Sie konnten „ihre“ ehemaligen 
Gastkinder besuchen und erlebten die herzliche und großartige 
Gastfreundschaft der weißrussischen Freunde.
Im Juni haben wir uns an dem Ortsjubiläum „50 Jahre Zusam-
menschluss Böhl und Iggelheim“ beteiligt. Wir konnten so vor 
Ort über unsere Aktivitäten berichten und hatten viel Zuspruch.
Vom 29. Juni bis 20. Juli waren wieder 34 Kinder aus der Re-

gion Shitkowitschi bei Gasteltern in der Region Vorderpfalz, im 
Bereich Landau und Edenkoben und in Gries eingeladen. Bei 
bisher 42 Einladungen seit 1992 wurden mehr als 3.500 Kinder 
aus der Region Shitkowitschi von Gasteltern aufgenommen. In-
zwischen kommen auch Kinder von ehemaligen Gastkindern. 
Im Rahmen unserer Einkaufsfahrt waren wir auch in Nadeshda. 
Dort wurde an drei Tagen das 25-jährige Bestehen des Kinder-
zentrums gefeiert. Wir waren mit 7 Personen vertreten. 

Der komplette Vorstand, zwei ehemalige Vorstandsmitglieder 
und Ludmilla Anoschko, die Vorsitzende unseres Partnerver-
eins in Shitkowitschi haben einen herzlichen Empfang und 
drei unvergessliche Tage in Nadeshda erlebt. Wir konnten uns 
davon überzeugen, dass unser Engagement für das Kinder-
zentrum sehr gut aufgenommen wird und die Hilfe effektiv und 
nachhaltig ist.

Eine lange Tradition ist es, dass wir auch auf dem Waldbasar 
in Dudenhofen unseren „Krustenbraten“ anbieten. Die Kinder 
kommen schon seit Jahren, um Kugeln für den Weihnachts-
baum zu färben.
Liebe Mitglieder und Freunde, sie sehen, daß wir trotz der 
ständig zurückgehenden Mitgliederzahlen weiterhin eine große 
Anzahl von Aktivitäten meistern. Dies ist nur möglich, da wir im-
mer wieder Menschen finden, die sich bereit erklären zu helfen. 
Dafür möchte ich mich sehr herzlich bedanken.
Für das nächste Jahr sind schon einige Aktivitäten geplant:
die Kinderholung in Nadeshda, die Einkaufsfahrten im Frühjahr 
und im Herbst, eine Flugreise nach Belarus, die Kindererholung 
im Sommer und die Teilnahme am Waldbasar in Dudenhofen.
Bei unserer Mitgliederversammlung am 15. Februar 2020 ha-
ben Sie die Möglichkeit, sich über alle Angebote ausführlich zu 
informieren und alle Verantwortlichen zu treffen.
Ich wünsche allen Freunden, auch im Namen meiner Vorstands-
kollegen, ein gesundes und glückliches neues Jahr 2020. 

Grußwort zum Jahreswechsel 2019 / 2020
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So erreichen Sie uns:
Postadresse:  Kinder von Shitkowitschi - Leben nach Tschernobyl e.V.
  Uhlandstraße 38 a 67459 Böhl-Iggelheim

E-Mail:  info@kinder-von-shitkowitschi.de
Fax:  03222 6872 137

Konten: Vereinigte VR Bank Kur- und Rheinpfalz  IBAN: DE26 5479 0000 0000 2810 26
  Sparkasse Südliche Weinstraße   IBAN: DE11 5485 0010 0035 1214 33

sparkasse-vorderpfalz.de

Nähe 
ist einfach.

Wenn Sie einen kompetenten Finanz-
partner vor Ort haben. 
Zu Ihren finanziellen Zielen und Wünschen 
beraten wir Sie gerne ausführlich.

Schauen Sie bei uns vorbei.

Die Kinder von Shitkowitschi sagen „Herzlichen Dank!“
- seit über 10 Jahren unterstützt uns Horst Zitzer -

Seit seinem Spendenlauf über 3.100 km von Flensburg nach Rom im Jahr 2009 unter-
stützt uns Horst Zitzer durch regelmäßige Aktionen und Spenden.Deshalb können wir 
seitdem jährlich einen Erholungsaufenthalt für 32 Personen in Nadeshda durchfüh-
ren. Durch seine Initiative haben wir die Stiftung „Forkids“ gefunden, die diese Aufent-
halte regelmäßig mitfinanziert. Ebenso übernimmt der Verein „Pfälzische Kinderhilfe 
- Leben nach Tschernobyl e.V.“, Trippstadt einen Teil der Kosten. In 10 Jahren kostete 
der Aufenthalt in Nadeshda ca. 120.000,- €. Davon wurden 23.000,- € von Horst und 
28.000,- € von „Forkids“ finanziert. Zusätzlich gib es immer mehr ehemalige Gastel-
tern, die einen Beitrag für den Aufenthalt im Kinderzentrum beisteuern.
In diesem Jahr wurde Horst Zitzer 80 Jahre alt. Hierzu wünschen ihm die Kinder von 
Shitkowitschi, das Kinderzentrum „Nadeshda“ und der Verein „Kinder von Shitkowit-
schi - Leben nach Tschernobyl“ alles Gute, besonders für die Gesundheit und weiter-
hin so viel Tatendrang für unser gemeinsames Anliegen. 
In 11 Erholungsaufenthalten waren insgesamt 310 Personen an 264 Tagen im Kin-
dersanatorium Nadeshda. Davon waren 134 Kinder mit begrenzten Möglichkeiten,66 
Begleitpersonen und Pädagogen und 110 Kinder, alle aus dem Kreis Shitkowitschi.

Werner Bossert
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Werner Bossert
2. Vorsitzender

Böhl-Iggelheim, den 11.10.2016 

Böhl-Iggelheim, den 02.01.2020
EINLADUNG
Liebe Mitglieder,
zu unserer ordentlichen Mitgliederversammlung am Samstag, den 15. Februar 2020 um 15.00 Uhr in der Sängerhalle
des Gesangvereins Liederkranz in Iggelheim lade ich Sie recht herzlich ein.

Tagesordnung

1. Begrüßung und Jahresbericht des Vorstands
2. Bericht des Schatzmeisters
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung des Vorstands – Geschäftsjahr 2019
5. Bildung des Wahlausschusses
6. Wahlen des Gesamtvorstandes

- Vorsitzende(r)
- Stellvertr. Vorsitzende(r)
- Schatzmeister(in)
- Schriftführer(in)
- Vorsitzende(r) des Fachausschusses „Kindererholung“
- Vorsitzende(r) des Fachausschusses „Hilfstransporte / Fuhrpark / Medizin, med. Geräte“ 
- Vorsitzende(r) des Fachausschusses „Presse / Öffentlichkeitsarbeit“
- Vorsitzende(r) des Fachausschusses „Bau / landwirtschaftliche Projekte“
- Vorsitzende(r) des Fachausschusses „Schule / Bildung / Kultur“

7. Wahl der Revisoren
8. Genehmigung des Haushaltsplans 2020
9. Festsetzung des Jahresbeitrages 2020

10. Beschlussfassung über vorliegende Anträge
11. Verschiedenes

Nach § 11 Abs. 5 unserer Satzung haben Sie die Möglichkeit, Anträge an die Mitgliederversammlung 
zu stellen. Diese sind beim 2. Vorsitzenden bis spätestens zwei Wochen vor der Mitgliederversammlung schriftlich 
einzureichen.

An alle Mitglieder, Freunde, Gönner
und Interessierte des Vereins

Kinder von Shitkowitschi – 
Leben nach Tschernobyl e.V.

Telefon:    06231 / 940 399 5
Fax:          03222 6 87 21 37
E-mail: info@kinder-von-shitkowitschi.de
Homepage:  www.kinder-von-shitkowitschi.de

Bankverbindung: Vereinigte VR Bank Kur- und Rheinpfalz
IBAN: DE26547900000000281026

  BIC: GENODE61SPE

Sparkasse Südliche Weinstraße  
IBAN: DE11548500100035121433
BIC: SOLADES1SUW

Leben nach Tschernobyl e. V.
Kinder von Shitkowitschi - Leben nach Tschernobyl e. V.
Uhlandstraße 38 a, 67459 Böhl-Iggelheim

Stellvertr. Vorsitzender Schriftführer Kindererholung
Werner Bossert  Stefanie Kratz Gaby Möller
Tel.: (06231) 9 40 39 95  

Schatzmeister
Hans-Jürgen Kipfstuhl 
Tel.: 0170 45 45 120 Tel.: (06232) 9 36 93  (06324) 68 21

Fax: 03222 687 213 7 Fax: 03222 687 213 7
l.w.bossert@gmail.com hans-juergen.kipfstuhl@dus.de juergen-kratz@t-online.de g-h.moeller@gmx.de
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Kindererholung 2019 - Rückblende
In der Zeit vom 29.06-20.07. waren 34 Kinder über unseren 
Verein zur Erholung hier. 
Davon waren 22 Neueinladungen.
Auch konnten wir vier neue Gastfamilien begrüßen.

Die Kinder waren in Böhl-Iggelheim (Gruppe Vorderpfalz), so-
wie der Gruppe Landau-Edenkoben und Gries mit Umgebung 
untergebracht.

Die Gruppe Böhl-Iggelheim hatte pro Woche drei Veranstal-
tungen bzw. Ausflüge. 
Mit den Gasteltern zusammen waren das Begrüßungs- und Fa-
milienfest, Besuch der Kleiderkammer und die Familienolympi-
ade. Letzteres ist immer ein riesiger Spaß für Groß und Klein. 
Vielen Dank an Stefi Kratz, die Organisatorin.

Zum dritten mal besuchten wir den Backkurs,  an dem auch die 
Jungs sich interessiert beteiligten. Hierfür möchten wir Beate 
und Roland Fürst danken, die das „Backvergnügen“ bei der Bä-
ckerei Görtz wiederum gesponsert haben.
Schon Tradition hat der Ausflug mit der Bahn nach Worms zur 
Feuerwehr und in den Tierpark.
Ein Dankeschön an Bernd Pawel und sein Team. 
Das Seidenmalen bei Beate Fürst macht den Kindern viel Spaß 
und haben sie doch gleich ein Geschenk für Mama oder Oma.

Wir besuchten die „Alla-Hopp“ Anlage in Speyer und unternah-
men eine Schifffahrt auf dem Rhein.  
Natürlich nicht zu vergessen der Besuch im Badepark Haß-
loch.

Ein herzliches Dan-
keschön an Alle, die 
unsere Kinder zum 
Essen eingeladen 
haben.
Das TE Restaurant 
in Worms, der Vogel- 
und Naturschutzver-
ein Hanhofen und 
das Restaurant
„Deidesheimer Stu-
ben“ in Deidesheim.

Zusammen mit der 
Gruppe Landau-
Edenkoben fuhren 
wir zum Kurpfalz-
Park Wachenheim.
Auch hatte die 
Gruppe ihr eigenes 
Begrüßungstreffen 
sowie einen Termin 
in der Kleiderkam-
mer des DRK Lan-
dau.

Ebenfalls schon Tradition sind der Besuch im Landauer Zoo, 
die Fahrt mit der Rietburgbahn und natürlich das Freibad Edes-
heim.

Da es diesmal eine kleine Gruppe in Gries war, ist der Schwimm-
badbesuch das absolute Highlight gewesen.

Auch in diesem Jahr bestätigten uns die Betreuer, dass es viel 
Abwechslung  für die Kinder gab und sie großen Spaß hatten.

Hier möchte ich nicht versäumen uns bei den Betreuern zu be-
danken, die drei Wochen über das Wohl der Kinder wachten 
und zur Verständigung beitrugen.

FA-Vorsitzende

Gaby Möller

Wir brauchen Sie !
2020 findet die Kindererholung von 
Samstag, den 04. Juli bis Samstag, den 25. Juli statt.
Das ist zu Beginn der Ferien in Rheinland-Pfalz.
Anmeldungen bis 30. April 2020

Es ist nach wie vor notwendig die Kinder aus dieser 
Region zur Erholung zu holen, denn die Kinder sind
die unschuldig Leidtragenden von Tschernobyl.

Kindererholung Sommer 2020 - Gastfamilien gesucht

Kontaktpersonen:
Gruppe Böhl-Iggelheim
Gaby Möller  06324 / 6821
Beate Fürst  06344 / 3358

Gruppe Landau-Edenkoben
Helga Vogelgesang   06323 / 980048

Gruppe Gries
Hilde Beisecker  06373 / 9978
Conny Biehl    06372 / 6647
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DE___  _______  _______  _______  _______  ____

Stück  

Stück
           
Stück

Bestellung:

Lebensmittelpaket zu je 25,00 €     

Saatkartoffeln zu je 10,00 € /25 kg 
Apfelbäume zu je 5,00 €    

für die Familie oder für Bedürftige

Name:

Straße:

Ort:

Telefon:

Personen-
gruppe:

Der Betrag soll von folgendem Konto abgebucht werden:

Name:

Straße:

Ort:

Telefon:

IBAN:

Gemäß der Datenschutzerklärung auf unserer Homepage
www.kinder-von-shitkowitschi.de

Ich willige ein, dass meine Daten (Name, An-
schrift, Telefon- und Handynummer, Email-
adresse, Kontodaten) für die Durchführung der 
Hilfssendung und die Zusendung der Vereins-

zeitung gespeichert und genutzt werden. 

 Datum    Unterschrift

Sie sehen hier unseren Einkaufszettel für Ihre Bestellung im 
Herbst 2019. Insgesamt konnten wir 22 Artikel einkaufen.
Wir haben unseren Lieferanten gewechselt. Bisher haben wir 
bei einem privaten Lebensmittelmarkt eingekauft. Leider war 
man da nicht sehr flexibel.
Jetzt haben wir vom staatlichen Magazin unsere Waren be-
zogen. Die Rückmeldungen der Empfänger waren durchweg 
positiv.
Beim Endpreis muss man bedenken, dass noch die Einkaufs-
tasche, der Transport und die Bezahlung der Hilfskräfte dazu 
gerechnet werden muss.
Ganz besonders freuen wir uns darüber, dass so viele Bestel-
lungen ohne Angabe der Empfänger gemeldet wurden. 
Für alle Bestellungen gilt, dass erst bei erfolgter Lieferung von 
Ihrem Konto abgebucht wird. 
Ein besonderer Dank geht an alle, die, teilweise schon seit 
Jahren, regelmäßig Bestellungen aufgeben.

Füllen Sie bitte diesen Abschnitt aus und  
schicken Sie ihn an den Verein.
Dies können Sie:
 - mit der Post  Uhlandstr. 38a   
  67459 Böhl-Iggelheim 

 - als Fax 03222 6872 137

 - oder als E-Mail an  info@kinder-von-shitkowitschi.de

Auch die Bestellungen unterliegen den Verteilungskriterien 
des Zolls. Tragen Sie bitte die Personengruppe ein.
0 unbekannt       5 Familie mit Adoptivkind
1 Kind (bis 18 Jahre)     6 Familie mit Pflegekind
2 Rentner        7 Familie mit 3 u.mehr Kindern
3 Behinderte       8 Familie mit geringem Einkommen
4 Alleinerziehende       9 Familie in schwierigen sozialen Verhältnissen

Pos. Menge Produkt BYN Euro
1 900 g Nudeln 1,37 0,61
2 100 g Tee 4,16 1,85
3 700 g Reis 1,34 0,59
4 95 g Kaffee 5,46 2,42
5 700 g Graupen 0,99 0,44
6 700 g Honig 9,00 4,00
7 400 g Maiskonserve 1,36 0,60
8 400 g Erbsenkonserve 1,07 0,47
9 290 g Fischkonserve 2,26 1,00

10 338 g Rindfleischkonserve 4,96 2,20
11 338 g Schweinefleischkonserve 5,25 2,33
12 100 g Vollmilchschokolade 2,51 1.11
13 100 g Dunkle Schokolade 2,51 1,11
14 160 g Sprotten 1,86 0,83
15 800 g Öl 2,22 0,99
16 450 g Kekse 1,87 0,83
17 1.000 g Zucker 1,58 0,70
18 230 g Ketchup 1,11 0,49
19 400 g Mayonnaise 1,73 0,77
20 30 g Fleischgewürz 0,53 0,24
21 216 g Waffeln 1,34 0,59
22 1.000 g Mehl 2,51 1,11

ca. 9,25 kg 56,95 25,28

Achtung! Spätester Termin für Bestellungen: 
15. März 2020

Im Herbst 2019 wurden
255 Lebensmittelpakete,

davon 120 an bedürftige Familien 
und an das ganze Dorf 

Kalinovka verteilt 

Einkaufszettel vom Herbst 2019:
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Terminkalender

04. Juli bis 25. Juli 2020 Kindererholung Sommer 2020
Meldeschluss: 30. April 2020
Kontaktadressen:
Vorderpfalz               Landau / Edenkoben      Gries   
Gaby Möller   06324 / 68 21    Helga Vogelgesang  06323 / 98 00 48  Hilde Beisecker   06373 / 99 78      
Beate Fürst    06344 / 33 58          Conny Biehl            06372 / 66 47

15. Februar 2020 Mitgliederversammlung
15.00 Uhr Liederkranzhalle Iggelheim

bis 15. März 2020 Bestellaktion Frühjahr
Es können Lebensmittelpakete, Apfelbäume und Saatkartoffeln bestellt werden. Bestellungen ohne 
Adressaten werden an Familien verteilt, die wenig Hilfe vom Staat bekommen.

Mai 2020 Kindererholung in NADESHDA (24 Tage)
Es wird eine Familiengruppe (zusammen 32 Personen) gemeinsam mit behinderten Kindern in einem Kinder-
haus in Nadeshda wohnen.Dieses Projekt wird seit einigen Jahren gemeinsam mit dem Verein „Pfälzische 
Kinderhilfe - Leben nach Tschernobyl e.V.“ aus Trippstadt durchgeführt.

Wollen Sie sehen wo die Kinder leben und die Gastfreund-
schaft der Menschen in Belarus kennenlernen, dann haben 
sie hierzu die Möglichkeit.
Vom 05. Juni bis 14. Juni 2020 ist es geplant nach Belarus 
zu fliegen.
Die Kosten liegen bei ca. 550,-- € incl. der vor Ort geplanten 
Ausflüge.
Die Unterkunft ist privat in Familien.

Meldeschluss ist Ende März 2020

Ansprechpartner: Gaby Möller,   Tel. 06324/6821
                             Beate Fürst,   Tel. 06344/3358

Flugreise nach Belarus

 - in eigener Sache:
Wir müssen allen Lesern der KvS - Nachrichten eine Veränderung der Zustellunsmöglichkeit mitteilen. Ab 
Januar 2020 können wir die Vereinszeitung nicht mehr über das Angebot der „Info-Post“ verschicken. Wir 
müssen die Exemplare als normalen Brief für derzeit 80 Cent aufgeben. Dies verursacht natürlich ein erheb-
lich höheres Porto. Derzeit werden von ca. 500 Zeitungen ca. 80 persönlich ausgetragen. Wenn Sie eine Mög-
lichkeit sehen, in Ihrer Umgebung Zeitungen auszutragen oder die Zeitung per E-mail bekommen können, 
dann wären wir für eine Mitteilung sehr dankbar.
Gleichzeitig müssen wir noch einmal darauf hinweisen, dass immer noch ca. 200 Bezieher unserer Vereins-
zeitung der Datenschutzgrundverordnung nicht zugestimmt haben. 


